
  

1 / 2 

 

Jahresbericht 2019 
 

 

 

 

 

Rückblick 2019 

Grosse Veränderungen können auch ganz leise 

umgesetzt werden – ganz im Gegensatz zum ak-

tuellen Zeitgeist, wo Präsidenten beim Auspa-

cken ihrer Bettmümpfelis der ganzen Welt ihre 

Gedanken zutwittern       … 

Die geteilte Schulleitungsverantwortung, wahr-

genommen durch Idil Calis und Corinna Cotti, 

hat sich 2019 gut etabliert, kompetenzgerichte-

tes Lernen hat über den Lehrplan 21 in einigen 

weiteren Klassen Einzug gehalten und an der 

Work-Life-Balance durch die Einführung der 

Jahresarbeitszeit bei den Lehr- und Betreu-

ungsteams ist gearbeitet worden. Vermehrt wird 

sichtbar, wie vielfältig und zeitraubend Aktivitä-

ten neben dem normalen Lehrbetrieb sein kön-

nen. Dass die Schule Triemli in der externen 

Evaluation 2018/2019 hervorragend abgeschnit-

ten hat, bestätigt den positiven Eindruck umso 

mehr. Zitat: «Das Team der Schule Triemli ge-

staltet mit sehr grossem Engagement und auf 

der Basis gemeinsamer Werte eine Gemein-

schaft, welche von Vertrauen geprägt ist. Den 

Schulkindern wird eine weitreichende Mitbestim-

mung ermöglicht.» Herzlichen Dank dafür – wer 

twittert das weiter? 

Vernetzung, Weiterbildungsveranstaltungen 

für Eltern und Engagement 

• Elternbildung und Lesenachmittag sind ter-

minlich 2019 zusammengefallen. Neben «Das 

"Fit" – Prinzip, Einblicke in die Arbeit eines auf 

Entwicklung spezialisierten Kinderarztes» am 

Mittwoch, 10. April 2019, 19.00 Uhr, im Sing- 

• saal der Schule Altweg, fand zuvor im Triemli-

Pavillon 2 von 14:00 bis 15:30 Uhr «Das Os-

terkücken» den Weg in die Gehörgänge der 

Kindergärtner bis Zweitklässler, die gebannt 

zugehört haben. Dank an Celina Signer, Co-

rinne Kehrli, Verena Meier und Corina fürs 

Vorlesen, sowie den Cafeteria-Helferinnen 

Antonietta, Christine und Sonja, welche fürs 

leibliche Wohl der Teilnehmenden besorgt 

waren. 

• Die Projektwoche «Rund um die Welt» vom 20. 

bis 24. Mai 2019 fand am Freitag mit dem vom 

EFT organisierten Abschlussfest ein würdiges 

Ende. Nachdem die Besucher während länge-

rer Zeit in einer Reihe ausharren mussten und 

erste Schlangensteher bereits auf dem Zahn-

fleisch und ausgemergelt dahinkrochen, ent-

schieden wir uns, die Gummibandbarrieren 

aufzuheben und einen Frontalangriff auf das 

rund 25 Meter lange internationale Buffet zuzu-

lassen – was sofort die Stimmung hob und bei 

uns zu einem Eintrag in der Spalte «kann ver-

bessert werden» für nächstes Mal führte      …  

• Der Flohmarkt, am Mittwoch, 23. Oktober 

2019, wurde erneut zum Kassen- und Begeg-

nungsschlager. Die Kinder legten ihre Decken 

im Kreis aus und es fand ein reges Handeln 

und Feilschen statt. Auch dieses Jahr konnten 

über CHF 400.- an die Theodora-Stiftung über-

wiesen werden. Herzlichen Dank an Agnes, 

Antonietta, Christine, Erduan, Laura, Marta 

und Rafaela für ihren tollen Einsatz! 

• Viele würden den Spieleabend zum neuen 

Schulfach erheben – deshalb freuen wir uns 

sehr, dass dieses niederschwellige Angebot je-

des Jahr zum sozialen Highlight gehört. Das 

https://www.stadt-zuerich.ch/content/dam/stzh/schulen/triemli/downloads/Evaluationsbericht_SJ1819.pdf
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obligate Lotto bzw. Bingo fand dieses Jahr am 

Anfang und am Ende ohne Zwischenrunde 

statt. Dies hat sich bewährt. So hatten die Kin-

der, Eltern und Lehrer auch zwischendurch 

Zeit zum Spielen. Aus meiner Sicht gehörte 

«Tutto» zum Spielschlager des Abends! 

• Nach wie vor kann last but not least der Kaffee-

Service an den Besuchsmorgen nicht verges-

sen gehen – drei Kannen Kaffee und eine mit 

Heisswasser für Tee seien im Moment gerade 

ideal, hat man mir gesagt – ganz im Gegensatz 

zu den drei Teepots am Räbeliechtliumzug am 

Samstag, 2. November 2019: nachdem Mi-

chael lauthals Werbung für die bis dato nicht 

beachteten Teepots gemacht hatte, wurden 

die Leute doch darauf aufmerksam und in Win-

deseile waren diese leergetrunken – was uns 

dazu bewegen wird, nächstes Mal gleich vier 

anstelle eines einzigen Teepots hinzustellen 

     . Der Wienerli-Verteildienst klappte hinge-

gen reibungslos – kein Wunder, bei so vielen 

jungen Helfern! – Herzlichen Dank an alle! 

Gerade aktuell & zum Notieren 

• «Le roi est mort, vive le roi ! » heisst es bei den 

regelmässigen EFT-Sitzungen: Idil Calis hat 

das EFT-Zepter der Schulleitungsteilnahme an 

Corinna Cotti übergeben. Sie hat am 12. De-

zember 2019 zum letzten Mal an einer EFT-

Sitzung teilgenommen. Wir werden sie sehr 

vermissen und freuen uns auf die weitere Zu-

sammenarbeit mit Frau Cotti. 

• 2019 haben wir Jakup Palanli, Selma Crosby 

und Sonja Stocker verabschiedet. Jakup hat 

wohl keine Gelegenheit ausgelassen, mitzu-

helfen. Er stand immer zur Verfügung und er 

konnte durch seine Hilfsbereitschaft auch träge 

Kolleginnen und Kollegen fürs Helfen begeis-

tern. Auch Selma war stets mit glühenden 

Wangen bei der Sache und Sonja brachte die 

Fähigkeit mit, an Sitzungen stets auf den Punkt 

zurückzuführen, wenn die Diskussion zu über-

borden drohte: «Na, was haben wir nun genau 

für den Anlass vereinbart?», war stets eine Er-

innerung daran, dass eben neben der Diskus-

sion noch nichts Verbindliches abgemacht 

worden war. Wir werden euch alle vermissen 

und bedanken uns herzlich für eure Unterstüt-

zung!  

• Das Elternforum Triemli steht jederzeit neuen 

Mitgliedern offen – wer aus Elternseite Lust 

hat, an der Schnittstelle zwischen Eltern und 

Schule mitzuwirken, ist bei uns genau richtig! 

Wir freuen uns über jede helfende Hand      !  

• Nicht vergessen: die Vollversammlung des El-

ternforums der Schule Triemli findet am Don-

nerstag, 23. Januar 2019 ab 18:30 Uhr im 

Mehrzweckraum des Schulhaus Triemli B statt.  

 

Mit herzlichen Grüssen 

Euer Elternforum Schule Triemli 

Nataliya Schildknecht, Laura Archer, Antonietta 

Girelli, Nataliya Kägi, Beat Kropf, Agnes Meier, 

Michael Meyer, Marta Miszkowicz, Roberto 

Nespeca, Corina Obrecht, Lendita Shala, 

Erduan Sulejmani, Rafaela Walker Gstädtner, 

Christine Zeiter 

 


